
G fl B RI EL LEDERER.
ImJahre1850 in Bielenz bei Komotau geboren , widmete sich Gabriel

Lederer frühzeitig dem Geschäftsleben und etablierte sich bereits 1876 in
Böhmisch=Kamnitz , wo er 14 Jahre mit Erfolg tätig war . Im Jahre 1890
errichtete er in Turn bei Teplitz eine Nietern und Schraubenfabrik , die er
bis zum Jahre 1894 leitete und dann an die kartellierten Fabriken dieser
Branche verkaufte . Noch im selben Jahre errichtete er in Teplitz ein Eisern
Warenhaus , welches durch die Tüchtigkeit und den Fleiß seines Gründers
bald einen erfreulichen Aufschwung nahm und in welches 1910 die Söhne
Gabriel Lederers , Rudolf und Friedrich , als Gesellschafter eintraten . Die
Firma lautet auf » G . Lederer , Eisern und Metallwaren , Teplitz=Schönau « .

Im Jahre 1904 gründete Lederer den Verband österreichischer Eisern
warenhändler , der sich in Wien konstituierte . Ein Jahr später errichtete
Lederer die Sektion Nordwestböhmen des genannten Verbandes mit dem
Sitze in Teplitz und wurde zum Sektions =Obmann gewählt , welches Ehren*
amt er heute noch bekleidet . 1911 wurde er zum ersten Vizepräsidenten des
ganzen Verbandes gewählt , welcher gegenwärtig 700 Mitglieder zählt und
welchem die angesehensten Firmen der Branche angehören.
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